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Mit den Pantoia-Raummöbeln vonVictoria
können Ihnen die räumlichen

Abmessungen Ihrer Wohnung in Zukunft so lang
wie breit sein.

Es gibt nichts ganz Neues unter der Sonne. Auch Raummöbelprogramme

gab es schon, sogar schöne, gute und praktische.
Was hat dann Victoria veranlasst, einen Wettbewerb unter

den besten Designern zu veranstalten und schliesslich die
Entwicklung des Designer-Teams von Richard Hersberger
VSI/SWB ins Programm aufzunehmen?

Nun, erstens stecken im neuen Pantoia-Programm eine
Menge neuer Ideen, die zu verwirklichen sich lohnte. Zweitens
ist das Design ausserordentlich gut geraten - zeitlos und
modern, aber ohne modischen Schnickschnack. Und drittens
haben die meisten
herkömmlichen Raummöbel
ihre Schattenseiten:

Man kann siezwarkom-
binieren, aber nicht so
wie man möchte. Auch
kann man die meisten nur
der Wand entlang aufstellen.

Und am Format der
einzelnen Elemente gibt es
ohnehin nichts zu rütteln.

Das Pantoia-Programm
hingegen ist für Individualisten

gemacht - auch für
solche, die von Zeit zu
Zeit umziehen odereinfach
ihreWohnungseinrichtung
verändern wollen. Darum
gibt es Pantoia in vier
verschiedenen Standardhöhen,

wahlweise sogar als
transparente Raumwand
nach Mass (bis 2,46 m
Flöhe). Darum gibt es zwei
verschiedene Regaltiefen:
24 cm für Bücher und
Blumenvasen, 46cm für
die F-ii-Fi-Anlage und den

TV. Darum kann man sämtliche Teile in der Flöhe beliebig
alle 3,2cm verstellen. Darum kann man die Breite nach
Belieben mit Abstand von je 9,6 cm kombinieren. Darum gibt es
keine Rückseite, die man verstecken muss - alles ist
rundherum echtes Victoria-Finish.

Apropos, es gibt bei jedem Möbel einige Teile, deren
Qualitätdirektvom Design abhängt. Nehmen wirzum Beispiel
die Pantoia-Tablare: Sie sind 26mm dick, weil so die
horizontale Linie betont werden sollte. Aber eben auch, weil die
Designer wussten, was ein Farbfernseher wiegt.

Zeitlosigkeit der Form
ist ja nur dann sinnvoll,
wenn auch die handwerkliche

Qualität Jahrzehnte
überdauert. Und Victoria
pflegt seine Möbelprogramme

über viele Jahre
herzustellen. Zu IhremVor-
teil : Wenn Sie einmal
umziehen oder einige Teile
ergänzen wollen, dann
wird es kein Problem sein.
Pantoia gibt es in Esche,
dunkelbraun, mittelbraun,
oder natur. Es gibt
übrigens auch einen vollständigen

Victoria-Katalog, in
dem alle Details von der
Glastüre bis zum
Lichtschalter genau angegeben

sind. Den können Sie
gerne bei Victoria bestellen

oder bei Ihrem
Möbelfachhändler abholen.

Und dann können Sie
Ihr eigenes Pantoia-Programm

zusammenstellen.
Viel Vergnügen!
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